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Verstehst du nicht, dass ich dich liebe?
RuffyxNami BEENDET!!!

Von LaLa

Kapitel 5: Die Nacht und das Geständnis

Hi Leutz!
Hier ist das 4. Kapitel. Aber ich warne euch vor. Es ist diesmal sehr kurz. Und ehrlich
gesagt: diese Kapitel gefällt mir nicht so wirklich. Ist ja auch egal. Ihr müsst es ja lesen
;-)! Danke übrigen für die lieben Kommis. HEL viel Spaß Caro009 ;-)

Kapitel 4- Die Nacht und das Geständnis

Als Nami die flüssige Medizin geschluckt hatte, fiel sie Sekunden später auf ihr Bett
zurück. ´Sie sieht wirklich fantastisch aus, wenn sie schläft.´ Ruffy deckte sie zu und
wartete ab. Der schwarzhaarige brauchte auch nicht lange warten, denn schon ca.
eine Minute, nachdem sie auf ihr Bett zurückgefallen war, fing sie an sich unruhig in
ihrem Bett hin und her zu wälzen. "Nun gut. Es fängt an.", sagte er nur. Sie wälzte sich
immer hin und her und flüsterte etwas wie: "Nein, bitte lass mich in Ruhe." Oder
"Bellmeer nein...bitte komm zurück." Ruffy wusste nicht was er machen sollte. Er
konnte mit dieser Situation nicht Richtung umgehen. ´Was soll ich nur tun? Wie kann
ich ihr denn helfen.´ Er erinnerte sich daran was Chopper gesagt hatte: "Du musst mit
ihr reden, damit sie sich beruhigt. Sie kann dich hören." Ruffy versuchte es und sagte
zu der unruhigen Person im Bett:"Nami. Du brauchst keine angst zu haben. Die Zeiten
sind doch schon längst vorbei, erinnerst du dich nicht mehr? Ich hab Arlong doch
besiegt. Du warst dabei, du hast mich darum gebeten." Doch diese Worte schienen
nichts zu bewirken, denn sie wälzte sich weiter und fing an heftig zu schwitzen. So
ging es zwei Stunden weiter. Ruffy versuchte immer wieder Nami daran zu erinnern,
dass das alles schon vorbei war, wovor sie solche angst hatte.
´Das funktioniert nicht. Ich muss mir was neues einfallen lassen.´ Er richtete Nami auf,
sodass sie senkrecht im Bett saß. Es war gar nicht so einfach, weil Nami sich heftig
wehrte. Ruffy hielt sie am Rücken fest, krabbelte aufs Bett und setzte sich hin. Danach
ließ er Nami los. Sie fiel nach hinten auf ihn drauf. Er umschloss seine arme um sie und
drückte sie fest an sich. (Ich hoffe ihr könnt euch das ungefähr vorstellen) Da Ruffy die
orangenhaarige so fest festhielt, konnte sie sich nicht mehr bewegen und nicht mehr
hin und her wälzen. Jetzt versuchte Ruffy es wieder mit Worten. Er flüsterte ihr ins
Ohr: "Ruhig Nami. Es ist doch alles vorbei. Arlong ist tot. Er wird dich nie wieder
quälen. Und es wird dich auch niemand mehr quälen, solange ich lebe, das verspreche
ich dir. Ich werde dich immer beschützen. Hörst du? Immer!" Es schien zu wirken, denn
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Namis Körper entspannte sich langsam. Doch sie war immer noch in diesen Schlaf,
allerdings hörte sie Ruffys Stimme, welche sie beruhigte. "Weißt du Nami: du bist
etwas ganz besonderes, das ist mir vorher gar nicht so aufgefallen. Oder ich wollte es
einfach nicht wahr haben. Aber jetzt weiß ich es." Es war für Ruffy, als wäre ihm ein
Licht aufgegangen. Es war, als würde er etwas, was er vorher nie wahr haben wollte,
jetzt endlich akzeptieren. Und das wollte er Nami jetzt sagen. "Nami ich...ich wollte
meine Gefühle früher nie zulassen, weil ich damit nicht umgehen konnte. Und
eigentlich kann ich damit auch jetzt noch nicht richtig umgehen. Aber ich weiß was ich
fühle...und ich habe so etwas noch nie zuvor gespürt. Es ist unheimlich, aber auch
wunderbar. Ich bin glücklich und traurig zugleich, das ist echt verrückt. Ich bin traurig,
wenn du nicht in meiner nähe bist, aber wenn du dann da bist, bin ich total unsicher.
Ohne dich ist alles so anders.
Ohne dich bin ich gelähmt- und doch kann ich gehen.
Ohne dich bekomme ich keine Luft- und doch kann ich atmen.
Ohne dich bin ich blind- und doch kann ich sehen.
Ohne dich bin ich taub- und doch kann ich hören.
Ohne dich füllt sich mein Kopf mit leere- und doch kann ich denken.
Ohne dich bin ich tot- und doch lebe ich.
Ich liebe dich..."

Meine Güte ich wusste gar nicht, dass Ruffy so romantisch sein kann. ;-O Ich weiß das
war ja auch ich ;-). Wie gesagt es ist diesmal ein kurzes Kapi. Ich hoffe ich bekomm
viele Kommis von euch. Na, dann bis dnne Caro009 ;-)
Ps: Ich weiß nicht, wann das nächste Kapitel kommt. Ich muss es nämlich erst noch
schreiben und jetzt kommen die ganzen Arbeiten in der schule. Aber ich denke
allzulange wird es nicht dauern.
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